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Newsletter 23 | P&R  

 

Anteile an Schweizer P&R im direkten Zugriff der Insolvenzverwaltung 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

wir möchten Ihnen heute weitere Informationen in Bezug auf die 

Insolvenzverfahren der P&R-Gruppe mitteilen. 

 

 

Zugriff auf die Schweizer P&R-Gesellschaft 

 

Die Anteile an der nicht insolventen Schweizer P&R Gruppen-Gesellschaft gehören 

nun den deutschen Container-Verwaltungsgesellschaften. In der Schweiz laufen wie 

berichtet die Einnahmen aus der weltweiten Container-Vermietung zusammen. Auf 

der Grundlage einer Verpfändung durch den bisherigen Eigentümer der Schweizer 

P&R und Gründer der Gruppe, Herrn Heinz Roth, nach Schweizer Recht wurden 

diese auf dem Wege des sogenannten „Selbsteintritts“ an diese bzw. deren 

Insolvenzverwalter übertragen. Gleichzeitig wurde Herr Heinz Roth aus dem 

Verwaltungsrat entlassen. Die Schweizer Gesellschaft soll wie eine Zahlstelle ihre 

Einnahmen an die deutschen P&R-Gesellschaften weiterleiten. Jedoch trägt die 

Schweizer P&R weiterhin das gesamte Risiko des Container-Flottenmanagements. 

Sofern es hier zu Störungen kommen sollte, etwa wenn die Geschäftspartner das 

Vertrauen verlieren oder P&R Container außer Dienst stellen, würde dies zu 

erheblichen Ausfällen für die Gläubiger führen.  

 

 

Vorbereitungen für die Abschlagszahlung 

 

Nach Auskunft der Insolvenzverwalter werden weiterhin die Voraussetzungen für 

eine erste Abschlagsverteilung geschaffen. Allerdings muss zunächst 

Rechtssicherheit über die generierten Mittel und über die festgestellten Forderungen 

hergestellt sein. Die gerichtlichen Prüfungstermine wurden zwischenzeitlich auf den 

29.05.2019 vertagt. Ziel bleibt es weiterhin, eine erste Zahlung an die Gläubiger im 

Jahr 2020 zu leisten. 

 

Wichtig ist vor allem, dass der Geschäftsbetrieb der nicht insolventen Schweizer 

P&R völlig ungestört weiterläuft, alle laufenden Zahlungen geleistet werden können 

und sichergestellt ist, dass die dort eingehenden Gelder über die deutschen 

Insolvenzverfahren an die Anleger verteilt werden können.  

 

Wieviel bei einer bestmöglichen Verwertung durch eine Kombination aus 

Weitervermietung und Verkauf der Container an die Anleger zurückfließen kann, 

ist noch offen. Dies hängt von mehreren Faktoren wie etwa auch der Entwicklung 
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der Weltwirtschaft und Wechselkursschwankungen ab, insbesondere jedoch von der 

Möglichkeit der ungestörten Weitervermietung der Container durch die Schweizer 

P&R. 

 

 

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir für Fragen aufgrund der hohen Anzahl an 

Betroffenen nur unseren Mitgliedern unter info@sdk.org oder 089 / 2020846-0 zur 

Verfügung stehen können.  

 

München, den 16.11.2018  
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